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KASTEN
Reklame

Lieber. Nebelspalter
Ich bin eine alte Frau, die ihr Leben mit

dem Verkauf von Seifen und Cremen fristet.

Nun kommt es hie und da vor, daf) zufriedene
Kunden mir schreiben. Und als ich zu Frau T.

ging mit einer Seife, bat ich sie, ob sie mir

nicht auch einmal etwas derartiges schreiben

würde. Am andern Tag hatte ich folgende
Karte.

Liebe Frau S.

Seitdem ich Ihre milden Seifen und Cremen

benutze, habe ich erst wieder Freude

am Läben Das erstemal, als ich Ihre Seife

benutzte, sah ich andern Tags um zehn

Jahre Jünger aus. Das zweitemal noch einmal

um ein neues Dezennium, und als ich sie

zum drittenmal benutzt hatte, duzten mich

alle Hausierer und fragten, ob meine Mama
zuhause sei. Ich werde sie letzt vorsichtshalber

nur noch einmal benutzen, damit ich

bei der SBB und dem Tram für ein halbes

Billett fahren kann. Nachher mufj ich aber

stoppen, sonst wollen mich alle im Kinderwagen

herumführen, und dann mühte ich im

übernächsten Frühling wieder in die Häfeli-
schule das wär mr de doch zwider

Herzlichen Gruft und mächtigen Dank
H. T.

Was sagst Du dazu I

Freundliche Grüfte Frau E. S.

Liebe Frau E. S. I

Ich freue mich von Herzen, über Deinen
schönen Erfolg und über den fröhlichen
Humor der Frau H. T. Und so eine Seife hätte
ich auch nötig. Ich würde sie mit ebensoviel
Vorsicht wie Inbrunst verwenden.

Freundliche Grüfje I Nebelspalter.

DIE AECHTEN BASLER
Man rühmt affgemein ißre Quafität

ANDRÉ KLEIN A.G. NEUEWELT

Aga Khan

Lieber Nebelspalter 1

Es ist momentan viel von Aga Khan die
Rede, dem märchenreichen indischen Fürsten,

der all die Jahre in der Schweiz lebte und

jetzt wieder in sein Märchenland zurückkehren
soll.

Nun habe ich gerade eben in meinem
«Tagesanzeiger» über die englische Flachrennsaison

gelesen, daft da ein Jockei 88 Mal
gesiegt habe, und dann heifjt es: «Unter den

Eigentümern steht der in der Schweiz lebende

Aga Khan mit 13980 Pfund an der Spitze.»
Findest Du dies Gewicht nicht ein bifjchen

hoch, selbst für einen indischen Fürsten!
Gruft Hamei.

Lieber Hamei!
Aga Khan, der das h an einer andern Stelle

haf wie die europäischen Kähne, dürfte mif
diesem Gewicht außerordentlich zufrieden sein.
Er wird nämlich, wie viele orientalische
Fürsten, an seinem demnächst stattfindenden 70.

Geburtstage in Indien gewogen und bekommt
dort von seinen Untertanen sein eigenes
Gewicht in Edelsteinen aufgewogen. Nun katinsf
Du Dir denken, wie der strahlt, dafj er es hier
bei uns trotz der Rationierung der letzten
fünf Jahre auf 13 980 Pfund gebracht hat!
Erst vor zwei Tagen hat mir ein freundlicher
Neffe einen Druckfehler geschickt, wo es

geheißen haf, «ehe der Kahn kräht» wenn ich

der Kahn wäre, würde ich auch krähen

vor Freude. Was würde es dem guten Aga
ausmachen, wenn er mir nur ein Pfund von
den 13 980 Pfund Edelsteinen, so ein paar
Saphire, Rubinen, Diamanten und wie die
schönen Dinger alle heifjen, abgäbe Ich

würde sogar auch krähen, sogar laut und
vernehmlich. Grufj Nebelspalter.

c f

Eggler

Zuschriften für den Briefkasten bitten wir an
die «Briefkasten-Redaktion des Nebelspalters,
Rorschach» zu adressieren.

Ich glaub ich bi nu drum H.D.

will mir d'Uniform nid guet sitzt! "

Amtliches Kursbuch

Lieber Nebelspalter I

Hier schicke ich Dir einen Ausschnitt aus dem vom 2. X. 44 bis 6. V. 45 geltenden amtlichen

Kursbuch. Isi das nicht der Gipfel der Pedanterie I Besten Gruft: Dein Bruder K.

177f Romanshorn-Rorschach
Betri.b im Wlnterfahrplanabschnltt einge.tellt.
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Lieber Bruder K. I

Ich gebe zu, es siehf so aus. Ist's aber nichf.
Vielmehr möchte ich es als den Gipfel der
Vor- und Voraussicht bezeichnen. Die
fahrplanmäßige Ausführung der Schiffskurse
zwischen Romanshorn und dem Sitz des
Nebelspalters ist eingestellt. Es könnte aber sein,
dafj bei Nebel, Sturm und unvorhergesehenen
Ereignissen doch plötzlich ein Nebel-, Sturmund

Ereignisfahrplan bereifgehalten wird. Dessen

fahrplanmäßige Ausführung aber nichf
zugesichert, nur als ferne Möglichkeif in Aus-

HOTEL

ALBANA
Guet und gnueg
Pension Fr. 15.50

Wochenpauschal Fr. 137.50

Alfred Koch, Dir. Tel. 121

Sicht gestellt werden kann. Daß dabei mit dem
Nebelspalter stark gerechnet wird, isf uns von
höchster Fahrplanstelle schon angedeutet worden

und deshalb findet auch auf den
augenblicklich nichf in Betrieb befindlichen Schiffen,
wie eigens vermerkt, als einzig durchgehender
Betrieb der Wirtschaftsbetrieb sfatf. (Cognacfonds!)

Darüber möchte ich allerdings nichf
aus der Schule plaudern.

Besten Gruß Dein Nebelspalfer.

Ovignac Senglet
Der gute Eier-Cognac

Gibt neue Kraft und
Lebensfreude

August Senglet A.-G. Mutlenz
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